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Für die heurige Sommerexkursion planten wir 
eine Fahrt zum Lithium- Probeschurf am 
Brandrücken sowie zur Hessonitfundstelle am 
Ochsenriegel unweit der Weinebene.
Die Wetterprognose war alles eher als rosig, 
aber der harte Kern hatte es wieder einmal 
gewagt und wurde dafür auch belohnt. Der 
prächtige Anblick des in den klaren 
morgendlichen Himmel ragenden mons 
altissimus der Weststeirer ließ uns Mut 
schöpfen und wir fuhren auf das Frühstück beim Parfußwirt verzichtend über die 
Weinebene gleich ins Kärntnerische, wo wir 
bei der ersten Rechtskurve Halt machten. Nun 
hieß es auf Schusters Rappen und mit allerhand 
Gezähe im Rucksack und auf den Schultern 
den Lithiumschurf zu erreichen.
Langjährige statistische Untersuchungen haben 
gezeigt, daß die Aktivierungsenergie beim 
Mineraliensammeln im Vergleich zu einer 
Tätigkeit am Arbeitsplatz am Morgen ein 
Minimum besitzt. Da Morgenstund eben Gold 
im Mund hat, ging es auf der Halde vorm 
Probeschurf gleich recht geschäftig zu.
Wie aus der Zusammenstellung im Fundort- 
Steckbrief zu ersehen ist, konnten bei den 
Explorationsarbeiten der vergangenen Jahre 
eine rechte ansehnliche Zahl von zumeist eher 
unscheinbaren Mineralphasen beschrieben 
werden.
Bekannt wurde der Brandrücken vor nun schon 
mehr als 2 Jahrzenten wegen des Auftretens 
schöner diskförmiger Beryllkristalle. Als man 
vor knapp 10 Jahren mit der 
Lagerstättenerforschung via Schurfröschen und 
Bohrungen begann, erweiterte sich die Palette 
der von hier bekannten Mineralien, so fand 
man damals zum ersten Mal den recht seltenen 
Lithiumglaukophan (Holmquistit) sowie in Klüften des Amphibolith sehr schöne Axinite.
Mineralogisch von großem Interesse ist wohl 
das Auftreten seltener Phosphate wie z.B. der 
Uralolith, Fairfieldit u.a.
Bei unserer Exkursion konnte gutes 
Belegmaterial, wie Spodumen, asbestartiger 
Holmquistit, Turmalin, Apatit aber auch Granat 
aufgesammelt werden, Beryll verbarg sich

unter den zum Teil mächtigen Pegmatitblöcken 
und entzog sich somit unserem kritischen 
Kennerblick.
Gegen Mittag verflüchtete sich unser 
mineralogischer Enthusiasmus und machte 
dem Drang zur Nahrungsaufnahme Platz.
Bei der Gösserhütte konnten wir neue Energie 
tanken und fuhren nach kurzer Rast zum 
Ochsenriegel, der in der Vergangenheit wegen 
des Vorkommens prächtiger Grossularkristalle furore gemacht hatte.

Der Lithiumschurf im Jahre 1986 
Foto H. Offenbacher
Die Nachlese bei den nur noch spärlich 
vorhandenen Kalsilikatfelsen war nicht ohne 
Erfolg. So manch unversehrtes 
Grossularstüfchen konnte binnen kurzer Zeit 
aus den Schuttresten einstiger excessiver 
Sammlertätigkeit geborgen werden.
Hatte sich der Busfahrer am Vormittag 
mineralogisch eher passiv verhalten, wurde er 
nun beim Anblick des ersten gefundenen 
Grossularkristalles vom Sammlerfieber 
gepackt. Dies führte zu einem ganz seltenen 
Phänomen, daß die Exkursionsteilnehmer beim 
Bus auf den Fahrer warten mußten.
Der Umstand, daß auch der Busfahrer an den 
Mineralien gefallen fand, war zumindest für 
mich äußerst zufriedenstellend.
Haben nach mineralogischen Exkursionen die 
Fahrer noch am selben Abend die Ehre, ihr 
Gefährt wieder auf Hochglanz zu bringen, so
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wurde dieser dafür sowohl durch die 
großzügige Trinkgeldspende, als auch durch die 
von ihm selbst aufgesammelten ’’Edelsteine”, 
so hoffen wir, reichlich entschädigt.
Bei der Heimfahrt machten wir noch einen 
kurzen Abstecher in den Wildbachgraben, wo 
wir einen neu angelegten Marmorbruch 
oberhalb des Steinbruches Gupper besuchten.
Neben Calcit konnte auch Uvit, ein Calcium- 
Magnesium-Turmalin angetroffen werden.
Alles in allem, es war ein gelungener, von der 
Geselligkeit der Teilnehmer getragener 
Exkus ionstag.

SPODUMEN-SPALTSTÜCK, Durchmesser etwa 15 cm 
Sammlung und Foto H. Offenbacher
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